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BÜRGERVERSAMMLUNGEN
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, im November 2023  

finden folgende Bürgerversammlungen statt:

21.11.2023 Fürnbach Gemeinschaftshaus
22.11.2023 Schindelsee Gasthaus Hofmann
27.11.2023 Spielhof Gemeinschaftshaus
28.11.2023 Karbach Gemeinschaftshaus

Alle Versammlungen beginnen um 19:00 Uhr

Zu diesen Bürgerversammlungen lade ich herzlich ein und würde  
mich freuen, wenn sich viele Bürgerinnen und Bürger beteiligen würden.

Mit freundlichen Grüßen
Bäuerlein, 1. Bürgermeister
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Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

 ■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates 
Dienstag, 17.10.2023, 19:30 Uhr

Bauanträge
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und 
Carport in Koppenwind.
Errichtung einer Abstell- und Lagerhalle mit sieben Stellplät-
zen in Geusfeld.

Bauplanungsrecht, 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Fürnbach II, Auftragsvergabe Grünplanung
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Auftrag gem. dem 
vorliegenden Leistungs- und Honorarangebot in Höhe von 
5.922,63 € für den Grünordnungsplan und die spezielle ar-
tenschutzrechtliche Prüfung sowie den Umweltbericht mit 

Mitwirkung am Verfahren für die 1. Änderung des Bebau-
ungsplans „Fürnbach II“ an die Landschaftsarchitektin Frau 
Miriam Glanz, Am Wacholderrain 23 in 97618 Leutershausen 
zu vergeben. 

Trinkwasserkonzept, Beschlussfassung Planung und  
Zustandsüberprüfung div. Brunnenanlagen
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Auftrag gem. dem vor-
liegenden Angebot v. 09.09.2023 in Höhe von 12.480,50 Euro 
netto für die Planung, Angebotseinholung und Begleitung der 
Überprüfung der Brunnen Untersteinbach 1 und 2 sowie für 
den Brunnen Theinheim an das Hydrologische Institut Dr. Rei-
länder GmbH, 91077 Neunkirchen a. Br. zu vergeben.

Kirchturm Untersteinbach, Information zur Kosten­
beteiligung
Information des Gemeinderates über die vergebenen Auf-
träge zur Kirchturmsanierung Untersteinbach. Hier trägt die 
Gemeinde 50 % der Baulast.

Erststimmenanteil
Landtagswahl 2023, 
09674187 –  
Gemeinde Rauhenebrach 
Amtliches Endergebnis, 
08.10.2023, 22:28:57

Zweitstimmenanteil
Landtagswahl 2023, 
09674187 –  
Gemeinde Rauhenebrach 
Amtliches Endergebnis, 
08.10.2023, 22:28:57

Erststimmenanteil
Bezirkswahl 2023, 
09674187 –  
Gemeinde Rauhenebrach 
Amtliches Endergebnis, 
11.10.2023, 19:30:18

Zweitstimmenanteil
Bezirkswahl 2023, 
09674187 –  
Gemeinde Rauhenebrach 
Amtliches Endergebnis, 
11.10.2023, 19:30:18

Ergebnisse der Landtags- und Bezirkswahl 2023 der Gemeinde Rauhenebrach
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Wasserrecht; Brunnenbohrung in Geusfeld, Stellung­
nahme der Gemeinde
Zustimmende Stellungnahme zu einer Brunnenbohranzeige 
zum Gartengießen in Geusfeld.
Fischteichanlage Fürnbach, Unterhaltungsmaßnahmen
Der Gemeinderat beschloss, die Kosten für die Unterhal-
tungsmaßnahmen am Weiher Fürnbach i.H.v. ca. 26.000 € 
zu genehmigen.
Grundschule, Zaun für Außenanlagen/Hartplatz
Der Gemeinderat beschloss, die Kosten für den Bau ei-
nes Zaunes um den Hartplatz der Grundschule Unterstein-
bach i.H.v. 9.248,00 € durch die Fa. Blumenröder Zaunbau, 
Knetzgau, zu genehmigen.
Sonstige Informationen
Information über die Gebührenanpassung der gemeindlichen 
Zeltplätze.
Anschließend fand die nichtöffentliche Sitzung statt.

Bekanntmachungen der FeuerwehrBekanntmachungen der Feuerwehr

 ■ Hydrantenspülung FFW Koppenwind
Die Freiwillige Feuerwehr Koppenwind spült am Samstag, 
den 18.11.2023 in den Nachmittagsstunden die Hydranten. 
Es kann in dieser Zeit zu Verschmutzungen im Wasser 
kommen.
1. Kommandant Thomas Gerstenkorn

Informationen der GemeindeverwaltungInformationen der Gemeindeverwaltung

 ■ Ausweisdokumente
Alle Personalausweise und Reisepässe, die bis einschließlich 
01.10.2023 beantragt wurden, können in der Gemeindever-
waltung Zimmer Nr. 1 abgeholt werden.
Bitte bringen Sie Ihre abgelaufenen Ausweispapiere mit.

 ■ Erinnerung – Aufstellen des Veranstal­
tungskalenders 2024

Die Gemeindeverwaltung wird für das Jahr 2024 wieder  
einen Veranstaltungskalender zusammenstellen und in der 
Dezember-Ausgabe des Gemeindekuriers veröffentlichen.
Es wird deshalb gebeten, dass alle Vereine, die Veranstaltun-
gen abhalten, diese bis spätestens

06. November 2023
in der Gemeindeverwaltung melden.
Später eingehende Meldungen werden in den Veranstal-
tungskalender nicht mehr aufgenommen.

 ■ Fundsachen
Folgende Dinge wurden in der letzten Zeit gefunden und in 
der Gemeinde abgegeben:
Im Mai 2023 Soundbox SilverCrest am Glascontainer der 
Schule Rauhenebrach
Im Mai 2023 Rucksack (schwarz/rot) inkl. JBL Soundbox, 
Bierflaschen und Duschgel beim Waldfest Koppenwind
Im Juni 2023 Fahrradtasche (racktime) in Geusfeld auf einer 
Hausmauer an der Dorfstraße
Im Juli 2023 Halskette in der Flurbereinigungsstraße Rich-
tung Sportplatz in Untersteinbach

 ■ Mitteilung der Gemeindekasse
Die Gemeindekasse weist auf folgende Zahlungstermine hin:
Grundsteuer A+B 4. Rate 2023
Wassergebühren  Abrechnung 2023
Kanalgebühren  Abrechnung 2023
Gewerbesteuer  4. Rate 2023
Alle o.g. Gebühren und Steuern sind am 15.11.2023 zur Zah-
lung fällig.
Wir bitten alle Abgabepflichtigen, die der Gemeindekasse 
noch keine Abbuchungserklärung erteilt haben, die Gebüh-
ren und Steuern zum fälligen Zeitpunkt zu begleichen. Nach 
Ablauf der Fälligkeitstermine müssen Rückstände gebühren-
pflichtig beigetrieben werden.

 ■ Die Gemeindekasse informiert:
Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung und Entwässerungssatzung, 
jeweils vom 13.07.2023:
Neue Verbrauchsgebühren für Wasser ab 01.10.2023:
Bisher: 1,68 €   neu: 2,26 €
Neue Einleitungsgebühren für Kanal ab 01.10.2023:
Bisher: 2,30 €  neu: 2,83 €
Wir bitten zu berücksichtigen, dass die Erhöhungen in den 
neuen Abschlägen eingerechnet wurden.

 ■ Radweg Theinheim/Koppenwind – Nutzung 
durch Pferde

Auf dem Radweg zwischen Theinheim und Koppenwind sind 
offensichtlich immer wieder Pferde unterwegs. Wir bitten  
darauf zu achten, dass etwaige Hinterlassenschaften zu  
beseitigen bzw. zu vermeiden sind.
Unabhängig davon, möchten wir darauf hinweisen, dass  
der Untergrund durch die Hufeisen der Pferde langfristig be-
schädigt wird. Deshalb bitten wir darum, die Nutzung des 
Radweges durch Pferde weitestgehend zu vermeiden.
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 ■ Zurückschneiden von Bäumen und  
Sträuchern

Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer ihre Bäume 
und Sträucher soweit zurückzuschneiden, dass einerseits 
die Gehwege ohne Behinderung begangen werden können 
und andererseits eine Beeinträchtigung der Sicht der Ver-
kehrsteilnehmer ausgeschlossen ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass sich aus Beschädigungen, 
die durch überhängendes Astwerk verursacht werden, Re-
gressansprüche gegen den jeweiligen Grundstückseigen-
tümer ergeben können.

 ■ Änderung der Gebührenverordnung ab 
01.01.2024 für die Nutzung der Jugend­
zeltplätze Koppenwind und Theinheim

Für die Nutzung der Jugendzeltplätze durch Vereine der Ge-
meinde Rauhenebrach fallen ab dem 01.01.2024 folgende 
Gebühren an:
Pauschalgebühr:  50,00 €
zzgl. Stromkosten:  0,30 €/kWh (nach Verbrauch)
evtl. Müllkosten:  5,20 € (pro Sack bzw. Tonne)
Die Gebühren für die Nutzung durch andere Jugendvereine 
und -organisationen können in der Gemeinde Rauhenebrach 
nachgefragt werden.
Eine private Nutzung ist nicht gestattet.

 ■ Wir suchen Weihnachtsbäume
Was wäre Weihnachten ohne Weihnachtsbaum. 
Wer hat auf seinem Anwesen einen Tannenbaum der zu 
groß geworden ist? Vielleicht möchten Sie, dass er als Weih-
nachtsbaum auf dem Dorfplatz in Untersteinbach noch ein-
mal zu Ehren kommt und spendieren ihn. 
Wer das will, kann sich in der Gemeindeverwaltung, sowie 
unter gemeinde@rauhenebrach.de melden.

 ■ Dankeschön an alle Wahlhelfer!
Herzlichen Dank sagen wir allen Wahlhelfern, die am 
08.10.2023 bei der Landtags- und Bezirkswahl vor Ort in  
den Wahllokalen oder bei der Briefwahl im Einsatz waren. 
Ein großes Lob für den oft persönlichen Einsatz und die sou-
veräne Übernahme von Verantwortung!
Es waren 78 Wahlhelfer den ganzen Tag abwechselnd im 
Einsatz, um die Wahllokale in unseren Dörfern zu betreuen 
und am Abend die 3.260 Stimmzettel der 815 Urnenwähler 
auszuzählen.
Zusätzlich wurden 29 Ehrenamtliche benötigt, die ab 16.00 
Uhr in vier Briefwahlvorständen die Wahlbriefe der 1.119 
Stimmberechtigten bearbeiteten und ab 18.00 Uhr deren 
4.476 Stimmzettel auswerteten.
Herzlichen Dank für Euer Engagement!
Euer Wahlamt

UmwelteckeUmweltecke

 ■ Altpapiersammlung 
Die nächste Altpapiersammlung im Gemeindebereich Rau-
henebrach findet am:
Dienstag, den 14.11.2023
statt.

 ■ Leerung der Gelben Tonne 
Die nächste Leerung der gelben Tonne findet in der Ge-
meinde Rauhenebrach für alle Ortsteile
am Freitag, den 17.11.2023
statt.

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Notariat Eltmann
Nächster Sprechtag des Notariats Eltmann findet
am Dienstag, den 07. November 2023 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Rauhenebrach statt.
Bitte um vorherige Terminabsprache telefonisch unter 
09522/708935-0, per Telefax unter 09522/708935-35 oder 
per e-mail info@notar-eltmann.de

 ■ 340 Kilometer ausgeschilderte Route
43 Rundwege mit 340 Kilometer ausgeschilderten Routen im 
nördlichen Steigerwald präsentieren ab sofort die 5-Sterne- 
Kommunen in einer neuen Wanderbroschüre. Am neu ge-
stalteten Waldparkplatz Wotansborn an der Kreisstraße HAS 
26, in der Nähe von Fabrikschleichach, stellte Rauhen ebrachs 
Bürgermeister Matthias Bäuerlein dieser Tage im Beisein 
seiner Amtskollegen der beteiligten Gemeinden Knetzgau, 
Oberaurach, Sand, Priesendorf im Landkreis Bamberg und 
der Stadt Eltmann das Werk vor.
ILE-Managerin Ulla Schmidt von der Lebensregion plus er-
läuterte die Hintergründe zu der Idee der Wanderbroschüre, 
die Teil des Wanderwegekonzepts ist. Ziel war ein digitalisie-
ren der Wanderwege und eine einheitliche Beschilderungs-
systematik, die sich an den Ansprüchen des „Wanderers von 
heute“ orientieren. Die Wanderwegbroschüre, die neben 32 
örtlichen Wanderwegen und vier Erlebnispfaden auch sieben 
Steigerwald-Runden als sehr naturnahe und abwechslungs-
reiche Top-Wege enthält, bietet eine Übersicht mit Kilome-
ter-Anzahl und Wanderzeit. Im Beschreibungstext enthalten 
ist auch ein QR-Code, der über outdooractive abrufbar ist. 
Alle Informationen zum gewünschten Wanderweg sind damit 
abrufbar und auf dem Smartphone speicherbar, damit sich 
die digitale Informationsquelle auch in Waldgebieten ohne 
Mobilfunkempfang nutzen lassen kann.
Die Geschäftsführerin des Naturparks Steigerwald, Sandra 
Baritsch, bezifferte die Gesamtkosten für die Broschüre, Be-
schilderung, Konzeptentwicklung, Digitalisierung der Wege, 
Wanderinfotafeln und Ruheplätze auf etwa 400.000 Euro.  
Davon übernimmt die Naturpark-Förderung einen Anteil von 
50 Prozent als Zuschuss. Viel Geld, aber es hat sich ge-
lohnt, wie es die beteiligten Wanderwarte ausdrückten. Re-
vierförsterin Ellen Koller brachte es auf den Punkt: „Unsere 
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Natur im Steigerwald kann es mit dem Alpenvorraum auf-
nehmen“.
Ab sofort stehen dem Besucher des Wanderwegs am Wo-
tansborn auch neue Sitzgelegenheiten und eine aufregende 
Netzschaukel mit Blick in die Baumwipfel zur Verfügung. 
Dieses Projekt wurde im Rahmen des Regionalbudgets der 
von der ILE Lebensregion plus und dem Amt für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken (ALE) gefördert. Die Sitzgelegen-
heiten bestehen aus robustem Holz und wurden spezielle für 
den Outdoor-Einsatz entwickelt. Sie bieten Wanderern jeden 
Alters eine bequeme und sichere Möglichkeit, eine Pause 
einzulegen und die Schönheit der Umgebung zu bewundern. 
Als zusätzliches Highlight wurde eine Netzschaukel instal-
liert, die besonders bei jungen Wanderern für Begeisterung 
sorgen wird.

Passend zur neuen Wanderbroschüre wurden die Wege 
mit einer einheitliche Beschilderungssystematik versehen.

Die Bürgermeister der 5-Sterne-Kommunen freuen sich 
zusammen mit den Wanderwarten und allen anderen 
beteiligten auf dem neugestalteten Waldparkplatz bei 
Fabrikschleichach über die gelungene Präsentation der 
Wanderwege in der druckfrischen Broschüre.

Neue Wanderbroschüre.

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

 ■ nachhaltig­er­leben 
THEMA: Beleuchtung
„Weißt du wieviel Sternlein stehen 
an dem blauen Himmelszelt.“ …
Die Entwicklung des künstlichen Lichtes vor mehr als 100 
Jahren machte es möglich, die Dunkelheit der Nacht in den 
Wohnungen und Häusern und mit fortschreitender Technik 
im Außenbereich und im öffentlichen Raum zu „vertreiben“. 
Dieses war unangefochten ein großer Fortschritt, der jedoch 
wie vieles andere auch seine negativen Begleiterscheinun-
gen mit sich bringt.
Mittlerweile erhellen energieeffiziente und preisgünstige LED 
Lampen weite Teile unseres Planeten. Indem die Energie-
kosten für Außenbeleuchtung zumindest nicht steigen, wird 
diese immer mehr ausgeweitet, wie Satellitenbilder belegen. 
Eine jährliche Zunahme der globalen Helligkeit um 2 – 3 % 
und in Europa um mindestens 5 – 6 % offenbaren dies.
Seit rund drei Milliarden Jahren ist der Tag-Nacht-Rhythmus 
in den Genen fast aller Organismen fest verankert. Das täg-
liche Hell-/Dunkel ist lebenswichtig für die meisten Lebe-
wesen, auch für uns Menschen. Er steuert nahezu alle le-
benswichtigen Prozesse. Vor allem Wach- und Schlafphasen 
sowie Zellreparatur und -regeneration. All das kann aus dem 
Takt geraten, wenn es nachts nicht mehr richtig dunkel wird. 
Der Mensch schließt Rollos, Fensterläden oder Fenstervor-
hänge, um sich im Schlaf vor störendem Licht zu schützen. 
Tiere, Insekten, Fledermäuse beispielsweise sind dem nächt-
lichen Licht schutzlos ausgeliefert. Wissenschaftliche Unter-
suchungen zeigen, dass künstliches Licht das Ausflugver-
halten und die Aktivität negativ beeinflussen. Das Kunstlicht 
stört Verhalten und Orientierung und zieht Insekten mehrere 
hundert Meter entfernt an. Vor allem die UV- und die kurz-
welligen Anteile im Lichtspektrum, also die kaltweißen bis 
blauen Farben sind ungünstig – solche Lichtquellen haben 
den Effekt eines Staubsaugers. Das hat zur Folge, dass In-
sekten in ihrem angestammten Lebensraum und damit als 
Nahrung für andere nachtaktive Tiere wie Fledermäuse oder 
als Bestäuber für Pflanzen fehlen.

Lichtsignale zur Kommunikation: Die Weibchen der 
Leuchtkäfer, auch Glühwürmchen genannt, locken die 
Männchen zur Paarung mit Lichtsignalen an – zu viel 
künstliches Licht behindert die Fortpflanzung.

Schädigendes kaltweißes Licht in den Abend- und Nacht-
stunden ist vermeidbar. Mit Hilfe verschiedener technischer 
und organisatorischer Möglichkeiten, intelligenter Konzepte 



Rauhenebrach - 162 - Nr. 10/23

der Kommunen und dem bewussten Umgang mit Beleuch-
tung jedes Einzelnen können neben der Verkehrssicher-heit 
auch der Gesundheit und dem Wohlbefinden des Menschen 
Rechnung getragen und die biologische Vielfalt berücksich-
tigt werden.
Einige Beispiele dazu:
1.  Möglichst geringe Lumen- 

Werte (lm) nutzen. Zu helles 
Licht blendet (Sicherheitsge-
fährdung). In der dunkleren 
Umgebung sieht man dann 
weniger und schlechter,

2.  Streulicht zur Seite und vor 
allem nach oben vermeiden, 
Möglichkeit von seitlicher 
Verblendung,

3.  Lichtfarbe je gelber, desto  
besser insbesondere für 
nachtaktive Lebewesen aber 
auch angenehmer für den 
Menschen,

4.  Montagehöhe je niedriger,  
desto besser werden Blen-
dung und Streulicht reduziert,

5.  Dauer der Beleuchtung nur während und nur solange 
man sie benötigt, beispielsweise durch Bewegungsmel-
der, Dauerlicht sollte vermieden und kann durch Zeit-
schaltuhren begrenzt werden,

6.  Notwendigkeit der Beleuchtung nur zur Wegesicherung 
und Orientierung nutzen. Beleuchtung nur im Siedlungs-
bereich, nicht außerhalb.

7.  Außenlicht zu dekorativen Zwecken sollte generell 
vermieden werden – speziell in Gärten. Kein Licht auf 
Bäume, Naturflächen, Teiche richten.

Und beim Anblick des nächtlichen Sternenhimmels genie-
ßen wir die Dunkelheit und denken an das wunderschöne 
Gute - Nacht – Lied, welches von Generation zu Generation 
weitergegeben wird – „Weißt du wieviel Sternlein stehen an 
dem blauen Himmelszelt.“
Quellen: Leitfaden zur Eindämmung der Lichtverschmut-
zung, (Bayerische Staatsministeriums für Umwelt  
und Verbraucherschutz) und Flyer „Paten der Nacht“ – 
www.paten-der-nacht.de
Beitrag von Petra Diener

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

 ■ VdK­Kreisverband Haßberge
Der VdK-Kreisverbandes Haßberge, Torgraben 3, bietet nach 
telefonischer Terminvereinbarung Tel.Nr.: 09521/5602 sozial-
rechtliche Beratungen an.

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

 ■ Veranstaltungen der Gemeinde Rauhen ­ 
ebrach im November 2023

Mi. 01.11.
Patronatsfest „Allerheiligen“ in Fürnbach -Pfarreiengemein-
schaft Rauhenebrach
So. 05.11. 
Kirchweih in Theinheim
Do. 09.11.
Martinsumzug – Kindergarten Untersteinbach
Sa. 11.11.
Martinsumzug – Kindergarten Geusfeld
So. 19.11.
Kirchweih Geusfeld
So. 26.11.
Kirchweih Falsbrunn
Beachten Sie bitte, die Novembertermine für das Theater 
Geusfeld wurden abgesagt!

VolkshochschuleVolkshochschule

 ■ Volkshochschule Rauhenebrach 
Petra Friesl
Gemeinde Rauhenebrach
Rathaus Untersteinbach, Hauptstr. 1 
96181 Rauhenebrach
Tel. (0 95 54) 92 21-0 
Fax (0 95 54) 92 21-21
gemeinde@rauhenebrach.de

D 15G02  Vortrag: Knacksende Knie? – Ursachen von 
Beschwerden und Strategien zur Linderung

Besonders im Alter oder durch Fehlbelastung kommt es ver-
stärkt zu Beschwerden am Kniegelenk. Die Referentin erklärt 
typische Ursachen und zeigt u. a. in praktischen Übungen 
Linderungsmöglichkeiten auf. Natürlich gibt es auch Raum 
für Ihre Fragen.
Tanja Sieber-Übel
Di., 21.11.23, 19.00 - 20.00 Uhr
Untersteinbach / Pfarrheim, kostenfrei

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im November: 10.11.2023
Erscheinungstag: 24.11.2023.
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Amtliche Bekanntmachungen

 ■ Redaktionelle Informationen
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
amtsblatt@eltmann.de
Auskünfte zum jeweiligen Redaktionsschluss und Erschei-
nungstag erhalten Sie unter 09522/899-21. 

Information der Verwaltungen

 ■ Neue Selbsthilfegruppe zum Thema  
„Chronische Schulterbeschwerden“

Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KOS) am 
Landratsamt Haßberge erwägt auf Initiative einer Betroffe-
nen die Gründung einer neuen Selbsthilfegruppe zum Thema 
„Chronische Schulterbeschwerden“. Ob Frozen Shoulder, 
Kalkschulter, Impingement Syndrom oder andere Erkran-
kungen und Entzündungen des Schultergelenks, viele haben 
unter anderem Schmerzen im Schulterbereich und einen ein-
geschränkten Bewegungsumfang gemeinsam. Die Gruppe 
soll dem Erfahrungsaustausch dienen, um sich Tipps und 
Hilfestellung zu geben. Auch Vorträge von Fachkräften sind 
denkbar. Interessierte können sich telefonisch unter 09521 
27-378 oder per E-Mail unter: kos@hassberge.de melden. 
Selbstverständlich werden alle Anfragen und Informationen 
vertraulich behandelt.

 ■ Wichtige Etappe auf dem Weg zum  
Fairtrade-Landkreis erreicht!

Steuerungsgruppe zum Fairtrade-Landkreis wurde  
gebildet
Der Landkreis Haßberge möchte sich als „Fairtrade-Land-
kreis“ zertifizieren lassen – sich also verstärkt für den Fairen 
Handel einsetzen und damit die weltweite Kampagne un-
terstützen. Den entsprechenden Beschluss hat der Kreistag 
gefasst. Am 12.09.2023 fand dazu im Landratsamt Haßber-
ge die 1. Sitzung der Steuerungsgruppe „Fairtrade“ statt. 
Sie soll künftig die Aktivitäten zum fairen Handel im ganzen 
Landkreis koordinieren und verschiedenste Akteure mitein-
ander vernetzen.
Landrat Wilhelm Schneider zeigt sich sehr zufrieden mit die-
ser Auftaktveranstaltung: „Wir haben im Landkreis bereits 
drei Kommunen, die als Fairtrade-towns ausgezeichnet sind, 
das sind die Städte Eltmann, Ebern und Haßfurt. Darauf kön-
nen wir aufbauen“.  
In der Steuerungsgruppe sind die drei Bürgermeister der 
Fairtrade-towns des Landkreises vertreten. Außerdem Frau 
Müller-Förtsch vom Weltladen Eltmann und Frau Späth von 
der Baunach-Allianz. Herr Benzinger vertritt die Zivilgesell-

schaft und Frau Gadamer von der Kreisentwicklung im Land-
ratsamt Haßberge wird als Sprecherin der Steuerungsgruppe 
fungieren. 
Als nächster Schritt steht die Bewerbung zum Fairtrade- 
Landkreis an. Die Unterlagen werden an den zuständigen 
Verein „Fairtrade Deutschland e.V.“ geschickt, der die Kriteri-
en überprüft. Der Titel einer „Fairtrade‐Town“ wird zunächst 
für zwei Jahre vergeben. Der federführendende Verein „Fair-
trade Deutschland e.V.“ überprüft dazu fünf Kriterien: Dem-
nach muss es im Landkreis Haßberge unter anderem 17 Ein-
zelhandelsgeschäfte und 9 Gastronomie‐Betriebe geben, die 
Fairtrade‐Produkte anbieten. Außerdem sollen sich Schulen, 
Glaubensgemeinschaften und Vereine an dem Projekt mit 
eigenen Bildungsaktivitäten und Produktvermarktung betei-
ligen. 
Nach dem abgeschlossenen Prüfungsprozess kann sich der 
Landkreis dann als „Fairtrade-Landkreis“ bezeichnen. 

 ■ Informationen zum Regionalbudget 2024
Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchgeführt 
werden, die der Umsetzung des Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzepts (ILEK) dienen und im Gebiet der 
Lebensregion plus liegen. Die vom Entscheidungsgremium 
bewilligten Kleinprojekte verfolgen den Zweck, die ländlichen 
Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu 
sichern und weiterzuentwickeln.
Dabei stehen im Fokus:
•  Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der 

erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und lebendiger 
Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerständen

•  Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landespla-
nung

• Belange des Natur-, Umwelt-, und Klimaschutzes
• Reduzierung der Flächeninanspruchnahme
• demografischen Entwicklung sowie
• Digitalisierung

(v.l.n.r: Fr. Müller-Förtsch, H. Benzinger, Bgm.Henne-
mann, Fr. Späth, Bgm. Werner, Landrat Schneider,  
Fr. Gadamer)
Foto: Michael Rahn, Landratsamt Haßberge
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Wie sieht die Förderung aus?
Die Zuwendung für ein Kleinprojekt wird als Zuschuss im 
Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die tatsächlich ent-
standen Nettoausgaben (Bruttokosten abzüglich Umsatz-
steuer, Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu 80 % 
bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 EUR und unter 
Berücksichtigung der im Falle der Auswahl im privatrechtli-
chen Vertrag festgelegten maximalen Zuwendung. Kleinpro-
jekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden 
nicht gefördert. Handelt es sich beim Träger des Kleinpro-
jekts (Letztempfänger) um den Inhaber eines Unternehmens 
und wird im Falle einer Förderung daraus ein wirtschaftli-
cher Vorteil erzielt, sind ergänzend die Bestimmungen des 
EU-Beihilferechts für den Bereich Gewerbe anzuwenden 
(Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 vom 18.12.2013)

Zuwendungs- und antragsberechtigt sind
• Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts
•  natürliche Personen und Personengesellschaften 

Nicht zuwendungs- und antragsberechtigt sind: 
politische Parteien und Interessensgruppen

Weitere Informationen
•  Die Förderanträge können vom 01.10.2023 bis zum 

15.12.2023 bei der Verantwortlichen Stelle (Gemeinde Rau-
henebrach) eingereicht werden.

•  Mit der Umsetzung des Projekts darf erst nach der För-
derzusage begonnen werden (der Abschluss eines der 
Ausführung zugrunde liegenden Liefer- und Leistungsver-
trages ist dabei grundsätzlich als Beginn zu werten).

•  Das Projekt muss bis zum 20.09. des jeweiligen Jahres 
vollständig durchgeführt und abgerechnet sein, d.h. 
auch alle Rechnungen müssen bis zu diesem Zeitpunkt be-
zahlt worden sein.

•  Der Projektträger muss bis spätestens zum 01.10. des je-
weiligen Jahres der verantwortlichen Stelle den Durchfüh-
rungsnachweis inkl. aller Anlagen vorgelegt haben.

•  Die förderfähigen Gesamtkosten (netto) des Projektes dür-
fen 20.000 # nicht übersteigen. Andernfalls kann das Pro-
jekt nicht mehr als Kleinprojekt gewertet werden.

•  Der Zuwendungsbedarf muss die Bagatellgrenze von 500 #  
überschreiten.

•  In einem Aufruf kann pro Projekt nur ein Antrag eingereicht 
werden. Eine Aufteilung von Projekten zur Unterschreitung 
der Gesamtausgaben ist nicht zulässig.

Haben Sie Fragen?
ILE Managerin 09554-9221-17
Frau Ulla Schmidt 
Hauptstraße 1 96181 Rauhenebrach 
info@ile-hassberge.de
www.lebensregionplus.de

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Ehrenamtlich Familien begleiten
Der Familienentlastende Dienst (kurz FED) der Lebenshilfe 
Haßberge e.V. bietet, wie der Name schon verrät, Entlastung 
für Familien, die ein Kind mit Behinderung betreuen. Dabei 
übernehmen ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für ein paar 
Stunden die Betreuung bzw. Versorgung des Kindes und 
verschaffen den Eltern Freiräume zur Erholung. 

Familie Straub nimmt den FED für ihren Sohn Janos mitt-
lerweile seit drei Jahren in Anspruch. Janos ist fünf Jahre 
alt. Seine Mutter Viktoria Straub erzählt: „Er ist durch seine 
Frühgeburt (13 Wochen zu früh) ca. 12 Monate in seiner Ent-
wicklung zurück. Janos hat rechtsseitig eine leichte Spastik. 
Besonders zeigt sich das am rechten Arm und seiner Hand. 
Am rechten Bein trägt er eine Orthese. Es sind meist klei-
ne Sachen, die ihm schwerfallen und bei denen er Unter-
stützung braucht, z.B. Strümpfe anziehen, Brot schmieren, 
Schuhe binden... Aber: Janos ist - wie alle anderen Kinder 
auch - ein sehr aufgeweckter, freundlicher und frecher Jun-
ge, der vor fast nichts Angst hat.“
Das Angebot des FED stellt für Familien eine wertvolle Unter-
stützung im - mitunter anstrengenden - Pflege- und Betreu-
ungsalltag dar. 
Auch für Viktoria Straub ist der FED eine wichtige „Entlas-
tung, da Janos` Papa unter der Woche selten zuhause ist 
oder, dass man am Wochenende mal etwas als Paar ohne 
Kinder machen kann und natürlich auch Abwechslung für Ja-
nos. Er sieht und lernt auch andere Leute kennen.“
Janos freut sich sehr über die Aufmerksamkeit und Zeit, 
die ihm die ehrenamtliche FED-Mitarbeiterin Pia Fichtner 
schenkt. Pia Fichtner, 27 Jahre (hauptberuflich Förderschul-
lehrerin) unterstützt Janos und seine Familie seit Juli 2020 
regelmäßig. Sie besucht die Familie einmal in der Woche für 
zwei Stunden und begleitet Janos in seiner Freizeit. Dabei 
ist es Pia Fichtner wichtig, dass Janos seinen eigenen In-
teressen nachgehen kann und dabei selbstständiger wird. 
Pia berichtet: „Wenn das Wetter mitspielt, verbringen wir die 
gemeinsame Zeit draußen an der frischen Luft. Wir spielen 
im Garten, besuchen den Spielplatz, fahren mit dem Laufrad 
oder spielen mit den Nachbarskindern. Hier gehen wir ganz 
seinen Interessen nach. Einige Male waren wir auch schon 
miteinander im Schwimmbad oder im Indoor-Spielplatz.“
Die gemeinsamen FED-Termine sind für die Familie, Janos 
und die ehrenamtliche Mitarbeiterin zu einer festen Institution 
geworden, die keiner mehr missen will. Pia Fichtner erzählt: 
„Janos freut sich immer sehr, wenn eine gemeinsame Spie-
lezeit vereinbart ist. Er begrüßt mich fröhlich und gut gelaunt. 
Ist für die kommende Woche noch kein Termin ausgemacht, 
ruft er an oder schickt mir eine Sprachnachricht, in der er 
fragt, ob und wann ich komme. Das ist die schönste Rück-
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Wie sieht die Förderung aus?
Die Zuwendung für ein Kleinprojekt wird als Zuschuss im 
Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die tatsächlich ent-
standen Nettoausgaben (Bruttokosten abzüglich Umsatz-
steuer, Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu 80 % 
bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 EUR und unter 
Berücksichtigung der im Falle der Auswahl im privatrechtli-
chen Vertrag festgelegten maximalen Zuwendung. Kleinpro-
jekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden 
nicht gefördert. Handelt es sich beim Träger des Kleinpro-
jekts (Letztempfänger) um den Inhaber eines Unternehmens 
und wird im Falle einer Förderung daraus ein wirtschaftli-
cher Vorteil erzielt, sind ergänzend die Bestimmungen des 
EU-Beihilferechts für den Bereich Gewerbe anzuwenden 
(Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 vom 18.12.2013)
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Ausführung zugrunde liegenden Liefer- und Leistungsver-
trages ist dabei grundsätzlich als Beginn zu werten).

•  Das Projekt muss bis zum 20.09. des jeweiligen Jahres 
vollständig durchgeführt und abgerechnet sein, d.h. 
auch alle Rechnungen müssen bis zu diesem Zeitpunkt be-
zahlt worden sein.

•  Der Projektträger muss bis spätestens zum 01.10. des je-
weiligen Jahres der verantwortlichen Stelle den Durchfüh-
rungsnachweis inkl. aller Anlagen vorgelegt haben.

•  Die förderfähigen Gesamtkosten (netto) des Projektes dür-
fen 20.000 # nicht übersteigen. Andernfalls kann das Pro-
jekt nicht mehr als Kleinprojekt gewertet werden.

•  Der Zuwendungsbedarf muss die Bagatellgrenze von 500 #  
überschreiten.

•  In einem Aufruf kann pro Projekt nur ein Antrag eingereicht 
werden. Eine Aufteilung von Projekten zur Unterschreitung 
der Gesamtausgaben ist nicht zulässig.

Haben Sie Fragen?
ILE Managerin 09554-9221-17
Frau Ulla Schmidt 
Hauptstraße 1 96181 Rauhenebrach 
info@ile-hassberge.de
www.lebensregionplus.de

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Ehrenamtlich Familien begleiten
Der Familienentlastende Dienst (kurz FED) der Lebenshilfe 
Haßberge e.V. bietet, wie der Name schon verrät, Entlastung 
für Familien, die ein Kind mit Behinderung betreuen. Dabei 
übernehmen ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für ein paar 
Stunden die Betreuung bzw. Versorgung des Kindes und 
verschaffen den Eltern Freiräume zur Erholung. 

Familie Straub nimmt den FED für ihren Sohn Janos mitt-
lerweile seit drei Jahren in Anspruch. Janos ist fünf Jahre 
alt. Seine Mutter Viktoria Straub erzählt: „Er ist durch seine 
Frühgeburt (13 Wochen zu früh) ca. 12 Monate in seiner Ent-
wicklung zurück. Janos hat rechtsseitig eine leichte Spastik. 
Besonders zeigt sich das am rechten Arm und seiner Hand. 
Am rechten Bein trägt er eine Orthese. Es sind meist klei-
ne Sachen, die ihm schwerfallen und bei denen er Unter-
stützung braucht, z.B. Strümpfe anziehen, Brot schmieren, 
Schuhe binden... Aber: Janos ist - wie alle anderen Kinder 
auch - ein sehr aufgeweckter, freundlicher und frecher Jun-
ge, der vor fast nichts Angst hat.“
Das Angebot des FED stellt für Familien eine wertvolle Unter-
stützung im - mitunter anstrengenden - Pflege- und Betreu-
ungsalltag dar. 
Auch für Viktoria Straub ist der FED eine wichtige „Entlas-
tung, da Janos` Papa unter der Woche selten zuhause ist 
oder, dass man am Wochenende mal etwas als Paar ohne 
Kinder machen kann und natürlich auch Abwechslung für Ja-
nos. Er sieht und lernt auch andere Leute kennen.“
Janos freut sich sehr über die Aufmerksamkeit und Zeit, 
die ihm die ehrenamtliche FED-Mitarbeiterin Pia Fichtner 
schenkt. Pia Fichtner, 27 Jahre (hauptberuflich Förderschul-
lehrerin) unterstützt Janos und seine Familie seit Juli 2020 
regelmäßig. Sie besucht die Familie einmal in der Woche für 
zwei Stunden und begleitet Janos in seiner Freizeit. Dabei 
ist es Pia Fichtner wichtig, dass Janos seinen eigenen In-
teressen nachgehen kann und dabei selbstständiger wird. 
Pia berichtet: „Wenn das Wetter mitspielt, verbringen wir die 
gemeinsame Zeit draußen an der frischen Luft. Wir spielen 
im Garten, besuchen den Spielplatz, fahren mit dem Laufrad 
oder spielen mit den Nachbarskindern. Hier gehen wir ganz 
seinen Interessen nach. Einige Male waren wir auch schon 
miteinander im Schwimmbad oder im Indoor-Spielplatz.“
Die gemeinsamen FED-Termine sind für die Familie, Janos 
und die ehrenamtliche Mitarbeiterin zu einer festen Institution 
geworden, die keiner mehr missen will. Pia Fichtner erzählt: 
„Janos freut sich immer sehr, wenn eine gemeinsame Spie-
lezeit vereinbart ist. Er begrüßt mich fröhlich und gut gelaunt. 
Ist für die kommende Woche noch kein Termin ausgemacht, 
ruft er an oder schickt mir eine Sprachnachricht, in der er 
fragt, ob und wann ich komme. Das ist die schönste Rück-

meldung, die ich bekommen kann. Auch die Einladung zu 
seinem Geburtstag hat mir gezeigt, wie eng das Verhältnis 
zwischen mir und dem Kind ist.“ 
Auch für Viktoria Straub ist der Familienentlastenden Dienst 
nicht mehr wegzudenken: „Pia ist das Beste, was uns pas-
sieren konnte. Auch wenn es damals etwas gedauert hat, 
bis wir uns kennenlernen konnten (aufgrund von Corona), hat 
sich das Warten mehr als gelohnt!“
Organisiert wird der Familienentlastende Dienst durch Dani-
ela Hümmer (Heil- und Inklusionspädagogin, B.A.), hauptamt-
liche, pädagogische Mitarbeiterin der Lebenshilfe Haßberge 
(Bereich Offene Hilfen). Sie steht als Ansprechpartnerin mit 
Beratung und individueller Anleitung den ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen und Familien zur Seite. Pia Fichtner findet 
es „klasse, dass auf die Wünsche und Interessen der Eh-
renamtlichen eingegangen wird, sodass Ehrenamtliche und 
Familien gut zueinander passen.“ Der Kontakt zu den Ver-
antwortlichen, so berichtet sie, verläuft sehr unkompliziert. 
Jeder hat ein offenes Ohr und steht für Fragen stets zur Ver-
fügung. 
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen werden mit kostenlo-
sen Fortbildungen und interessanten Schulungen fit für ihr 
Ehrenamt gemacht. Daher können auch „unerfahrene“ Inte-
ressent*innen eine passende ehrenamtliche Einsatzmöglich-
keit finden. Die Lebenshilfe erstattet Fahrtkosten und bezahlt 
für die Übernahme der Betreuungen eine stundenweise, 
steuerfreie Aufwandsentschädigung. 
Im Landkreis Haßberge warten aktuell sieben Familien mit 
Angehörigen verschiedenen Alters auf eine*n engagierte*n 
ehrenamtliche*n Mitarbeiter*in. 
Haben Sie Lust und Interesse an einem Ehrenamt bei den 
Offenen Hilfen bekommen? Oder möchten Sie den FED in 
Anspruch nehmen? Dann wenden Sie sich an Daniela Hüm-
mer. Erreichbar unter: oh3@lebenshilfe-hassberge.de oder 
09521-95457-15. 
Das Entlastungsangebot des FED können Angehörige von 
körperlich und geistig behinderten, sinnesbehinderten oder 
chronisch kranken Menschen nutzen (Leistungsberechtigte 
der Eingliederungshilfe nach §99 SGB IX). Die Lebenshilfe 
berät Sie gerne dazu.

Weitere Informationen und Ansprechpartner*innen zu einem 
Ehrenamt, zu (Berufs-) Praktika sowie offene Stellen - auch 
in anderen Bereichen der Lebenshilfe, wie der Paul-Moor-
Schule, Tagesstätte, Wohnheim oder Assistenz beim Woh-
nen - finden Sie auch unter www.lebenshilfe-hassberge.de. 
Neben der Übernahme von Begleitung und Assistenz ist hier 
z.B. auch die Betreuung von Kinderfahrrädern und Tretrollern 
gefragt.

 ■ Ski- und Snowboardcamp   
für Jugendliche 

Die Jugendbildungsstätte Volkersberg 
lädt in den Faschingsferien vom 11.-
17.2.2024 Jugendliche im Alter von 14 - 17 Jahren zu einer 
Ski- und Snowboardfreizeit in Österreichs größten Skigebiet 
Saalbach-Hinterglemm ein. Die Unterkunft ist auf einer Ber-
ghütte inmitten des Skigebietes. Hier kann man ohne Ski-
bus und Anstehen an der Gondel direkt vom Frühstück auf 
die Piste starten. Mit unterschiedlichen Pisten und mehreren 
Funparks kommt jeder auf seine Kosten. Der Bus fährt ab 
Bad Brückenau und ab Würzburg. Teilnahmevoraussetzung 
sind Grundkenntnisse im Skifahren oder Snowboarden. Im 
Vorfeld wird ein 2tägiges Kennenlern- und Vorbereitungstref-
fen mit Hochseilgartenklettern auf dem Volkersberg angebo-
ten. 
Nähere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung: 
www.volkersberg.de, Telefon 09741/913200, E-Mail info@
volkersberg.de.

 

Herzliche Einladung zu einer Gedenkfeier 
für Sternenkinder und verwaiste 
Eltern 
Sonntag, 10. Dezember 2023, 16 Uhr 
Dorfkirche Limbach 

Weitere Informationen:  
Malteser Hilfsdienst e.V. Hospizdienst Haßberge, Telefon: 09521/95299-00 oder hospiz-has@malteser.org  
www.malteser-hassberge.de 
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Umweltecke

 ■ UBIZ November 2023 
UmweltBildungsZentrum  
Oberschleichach
Pfarrer-Baumann-Str. 17,  
97514 Oberaurach
Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de
www.ubiz.de

BeeKids indoor
Geeignet für Kinder von 6 bis 10 Jahren.
Katja Dittmann
Sa., 04.11., 14:00 – 17:00 Uhr inkl. 30 Min. Pause, € 6,00 

Bienenwachstücher und -beutel DIY
Mitzubringen: Gummihandschuhe, Baumwollstoffe, ge-
waschen und gebügelt (Sinnvolles Upcycling: altes Hemd, 
Bettwäsche oder Reste aus der persönlichen Stoffkiste 
verwenden), Stoff- und Zackenschere, wenn vorhanden.
Silke Deuber
Sa., 04.11, 14:00 - 17:00 Uhr, € 6,00 inkl. Materialkosten

Film & Frühstück: Percy
Anmeldung direkt im Kino Zeil, Tel: 09524.1601.
Bruno Schneyer
So., 05.11, 10:30 - 12:15 Uhr, € 17,00  Film und Frühstück, 
Beginn 09:30 Uhr € 10,00  nur Film, Beginn 10:30 Uhr
Kursort: Capitol-Kino Zeil, Untere Scheuerngasse 5, 97475 
Zeil 

Attraktive Förderprogramme für energetische  
Gebäudesanierung
Andreas Binder
Do., 09.11, 19:00 - 21:00 Uhr, € 10,00 

Tiere in Schachteln
Geeignet für Kinder ab 6 Jahren.
Hans Meyer
Sa., 11.11, 10:00 - 11:30 Uhr, € 9,00 

Nachhaltige Geldanlagen
Gottfried Baer
Di., 14.11, 19:00 - 20:30 Uhr, € 5,00 

Fledermäuse - geheimnisvolle Jäger der Nacht
In Kooperation mit der BN Ortsgruppe Eltmann Steigerwald 
und dem Arbeitskreis Fledermaus.
Harald Amon
Mi., 15.11, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenfrei, Spende willkommen
Kursort: Altes Rathaus Hofheim, Marktplatz 5, 97461 Hofheim 

Schokolade - lecker & fair
In Kooperation mit „vhs Bildung barrierefrei“, mit der Fairtra-
de-Stadt Ebern und der Baunach-Allianz. Bei Assistenz-Be-
darf gerne an Carolin Schuler wenden: 09521.942017.
Laura Späth
Fr., 24.11, 16:00 - 19:00 Uhr, € 5,00 
Kursort: Schulküche Mittelschule , Gymnasiumstr. 8, 96106 
Ebern

Wärmewende mit Holz
In Kooperation mit der Energieagentur Unterfranken e.V.
Otmar Körner
Fr., 24.11, 19:00 - 20:30 Uhr, € 10,00 
Kursort: digital

Film & Frühstück: Die Eiche
Anmeldung direkt im Kino Zeil, Tel:: 09524.1601
Bruno Schneyer
So., 26.11, 10:30 - 12:00 Uhr, € 17,00  Film und Frühstück, 
Beginn 09:30 Uhr
€ 10,00  nur Film, Beginn 10:30 Uhr
Kursort: Capitol-Kino Zeil, Untere Scheuerngasse 5, 97475 
Zeil 

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner:
Georg Knetzger, 09529.9222-13
Sprechzeiten:
Di.bis Do. 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt und Hofheim finden 
Do.s statt. Termine werden jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr 
und 17:20 Uhr vergeben.
• Ebern: 09.11.2023
 Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3 
• Haßfurt: 23.11.2023
 Ort: Stadtwerke, Augsfelder Str. 6
 Neu: Sprechtage in Zeil
• Hofheim: 30.11.2023
 Ort: Obere Sennigstr. 4, VG-Nebengebäude, Bauverwal-

tung, Zimmer 3
 Neu: Sprechtage in Zeil
 Mo.s um 15:00 Uhr, 15:40 Uhr und 16:20 Uhr
• Zeil am Main: 13.11.23
 Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal,  

Zi. 13 und im
• UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erfor-
derlich! 09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.
ubiz.de
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Umweltecke
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So., 26.11, 10:30 - 12:00 Uhr, € 17,00  Film und Frühstück, 
Beginn 09:30 Uhr
€ 10,00  nur Film, Beginn 10:30 Uhr
Kursort: Capitol-Kino Zeil, Untere Scheuerngasse 5, 97475 
Zeil 

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner:
Georg Knetzger, 09529.9222-13
Sprechzeiten:
Di.bis Do. 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt und Hofheim finden 
Do.s statt. Termine werden jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr 
und 17:20 Uhr vergeben.
• Ebern: 09.11.2023
 Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3 
• Haßfurt: 23.11.2023
 Ort: Stadtwerke, Augsfelder Str. 6
 Neu: Sprechtage in Zeil
• Hofheim: 30.11.2023
 Ort: Obere Sennigstr. 4, VG-Nebengebäude, Bauverwal-

tung, Zimmer 3
 Neu: Sprechtage in Zeil
 Mo.s um 15:00 Uhr, 15:40 Uhr und 16:20 Uhr
• Zeil am Main: 13.11.23
 Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal,  

Zi. 13 und im
• UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erfor-
derlich! 09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.
ubiz.de

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

info@heizung-stretz.de

UNSERE

HEIZUNG

HAT MEHR

POWER.

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de
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FENSTERBAUER, SCHREINER,
MONTEURE, LACKIERER & 
HILFSKRÄFTE

SUCHT DICH!

Jetzt Traumjob sichern! oder09524 / 8338-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

(m|w|d)

job@krines-online.de

VOLLZEIT AB SOFORT 4-5 TAGE WOCHE

Krines GmbH   |   Industriestraße 6   |   97522 Sand am Main   |   www.krines-online.de/jobs

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte



Rauhenebrach - 169 - Nr. 10/23

www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen­
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

www.gochtgold.de     I    kathi@gochtgold.de

VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

Selbständiger JEMAKO Vertriebspartner Böhnlein
JEMAKO – Das Beste für Ihr sauberes Zuhause

JEMAKO Reinigungs- und Pflegeprodukte für Haushalt und Gewerbe

• Individuelle Beratung
• Zeitsparende  Reinigung
• Überzeugende Sauberkeit
• Beste Qualität – Made in Germany
• Innovative Produkte
• Bewusste Nachhaltigkeit

Mobil: 0170/9651577
Telefon: 09522/7078672

Auch in Facebook – https://www.facebook.com/jemako.boehnlein

Online-Shop: www.jemako-shop.com/boehnlein
Sonnenleite 20, 97483 Eltmann; boehnlein@jemako-mail.com

HOLZBRIKETTS 
aus eigener Herstellung

Verkauf jeden Samstag 
10:00 – 12:00 Uhr
auf dem Firmengelände
oder werktäglich nach  
telefonischer Vereinbarung

Zimmerei  
Helmut Bauerschmitt e.K.  
Mühlbach 21 
97483 Dippach 
Tel. 09522/6688 
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Finanzen mit Klartext!  
Ein ganzes Team freut sich auf dich …
Dein Partner für  
#Geldanlage #Finanzierung #Immobilien

Fabian Stappenbacher · www.finklar-gmbh.de · Tel: (09721) 298240 · Mobil: (0151) 19381022

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

FR 15.12. 
Heavysaurus

”Kaugummi ist mega”, 
Dinorock, Familientickets

Vorschau & Weihnachtsgeschenkideen

FR 10.11. - Jazz mal anders
“Jazz from Poland“ Starkonzert

feat. Leszek Zadlo (sax)
mit Piano, Bass und Drums

SO 5.11. - ensemble.92
Ba Symph. & E.T.A.Hoffmann Theater

”Männer”, musikal.-liter. Revue von
Schubert bis Grönemeyer, 

als Matinée um 11 Uhr  

DO 9.11.
Annette von Bamberg

"Über 50 gehts heiter weiter - jedenfalls
für Frauen!”, Comedy, auch für Männer

FR 17.11. - Widersacher aller
Liedermacher

“Die Bris”, bayr. Gschichten & Lieder, 
für Liebhaber von PAM PAM IDA

SA 11.11. - Street Fighting Men
Rolling Stones Tribute, “Back to Zero”, 

7 Musiker aus bekannten Bands

DO 2.11. - Jonas Greiner
”Greiner für Alle”, Comedy, Kabarett, 

v. Olaf Schubert empfohlen

SO 3.12. - Marco Tschirpke
“Empirisch belegte Brötchen”, Gedichte &
Lieder in überwiegend komischer Manier,

Musikkabarett 

DO 30.11. - Helmut Zierl
”Follow the sun - Der Sommer meines

Lebens”, Zierl erzählt aus DEM Sommer
seines Lebens

SA 2.12. - Lou´s The Cool Cats
"Christmas Kitsch” mit Vintage Music, 

von “Winter Wonderland” bis “Last
Christmas”

SA 18.11. - Nick Young AC/DC 
”The ultimative Master Tribute Band XXL
Show”, Nick spielte bei BAROCK & WSY 

DO 11.1.24 
TBC

”Macht ja sonst keiner”, 
Kabarett

www.kulturamt-hassfurt.de
... und noch viel mehr unter:

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

 

 
            
        

 
 

 
 

 

 

 

Öffnungszeiten im August:
 

Di. - Do. 7.30 - 17 Uhr 
Fr.            7.30 - 22 Uhr
So.        13.30 - 17 Uhr

 
Frühstück, kleine 

Mittagsgerichte und 
freitags zusätzlich Abendkarte 

 

Conrad-Vetter-Str. 14
97514 Oberaurach

Tel.: 09522/70 85 775

CAFÉ - BISTRO - PENSION

Öffnungszeiten:
Di.-Do. 7.30 – 17 Uhr
Fr. 7.30 – 22 Uhr
So. 13.30 – 17 Uhr

Sonntagsfrühstück  
ist  am 05. + 19.11.23

Am 01.11.23 haben wir geschlossen
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SCHWEINFURT & KNETZGAU

AUSBILDUNG & JOBS

Jetzt als Rohrheld bewerben!

SCHAU DOCH MAL REIN...  www.maincor.de/jobs

bewerbung@maincor.de ONLINE
www.maincor.de/onlinebewerbung

Eigenbauweine und Winzersekt

VVeerrkkaauuff  aann  PPrriivvaattkkuunnddeenn
ab Hof oder im Online-Shop

Veranstaltungen in unserem Hof bis 80 Personen buchbar

Wir beliefern Ihre Gaststätte und Ihre 
Veranstaltungen mit unseren hochwertigen Weiß-, 
Rosé-, Rot- und Schaumweinen, ausschließlich aus 

eigenen Weinlagen und eigener Kellerei.

GGeesscchhääffttsskkuunnddeennkkoonnttaakktt::
vertrieb@wein-von-rothmund.de

09522 / 7089882
Brunnenstraße 18, 97483 Eltmann

www.wein-von-rothmund.de  - Der Winzer in Eltmann

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de
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WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Die Rummelsberger Dienste für Menschen mit Behinderung 
suchen für das Wohnangebot am Standort Ebern und Ebelsbach 
in Teilzeit mit 30 Wochenstunden oder in Vollzeit eine / einen

Pädagogische Hilfskra�  / 
Pfl egehelfer*in / Heilerzie-
hungspfl egehelfer*in (m/w/d)

Referenz-Nr.: 18132

Weitere Details zu den ausgeschriebenen Stellen, unsere 
Arbeitgebervorteile und weitere Informationen zum Thema 
Karriere bei der Rummelsberger Diakonie fi nden Sie unter:  
www.traumberufe-rummelsberger.de

Für erste Informationen steht Ihnen gerne Frau Tina Scheller 
unter der Tel.-Nr.: 09522/3768040 zur Verfügung.

RDB Rummelsberger Dienste für Menschen 
mit Behinderung gGmbH
Frau Tina Scheller
Parkstraße 3
97500 Ebelsbach

Jetzt bewerben: www. traumberufe-rummelsberger.de

Menschen an unserer Seite.

Die Rummelsberger 
sind einer der großen 
diakonischen Dienstleister 
sozialer Arbeit in Bayern.

Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

Öffnungszeiten:  
täglich ab 16.00 Uhr 
Di. und Do. Ruhetag

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442


